
Referat für Jugend und Gemeindepädagogik 

 

Kommunikationsstruktur im Krankheitsfall 

 

Liebe Ehrenamtliche, 

Liebe Kolleginnen und Kollegen in den Gemeinden, 

 

folgende „Kommunikationsstruktur im Krankheitsfall“ gilt für die hauptamtlichen 
Mitarbeitenden im Referat für Jugend und Gemeindepädagogik 

 

Ein Kollege, eine Kollegin erkrankt 

Es werden die KollegInnen im Regionalteam verständigt 

Diese kümmern sich um Vertretung, bzw. Terminabsagen für die erkrankten Kollegen 
für den mitgeteilten und voraussichtlichen Zeitraum der Krankheit 

(Nach Absprache, bzw. eigener Einschätzung kann der erkrankte HAM auch 
selbständig die Terminabsagen koordinieren und ggf. Termine verlegen) 

Zudem stehen sie als Ansprechpartner zur Verfügung und kümmern sich um 
Anrufbeantworteransagen und in Absprache um E-Mail-Abwesenheitsnotizen. 

Die Leitung des Referates wird in jedem Fall verständigt. 

Das Referat (Leitung und Verwaltungsfachkraft) steht den Regionalteams zur 
Unterstützung auf Anfrage zur Verfügung. 

 

Mehrmonatige Erkrankung 

Bei längeren Krankheitsphasen (mehrere Monate) muss ggf. mit den Kollegen, einem 
Vertreter des KSV und dem reg. KOA ein Sondertermin vereinbart werden. 


